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3.8.1648 Der Pfleger von Tolleth, Christoph Voggentanz, 
berichtet an Wenzel Reichard von Sprinzenstein in Linz: 

 

• Er fragt an, wie er sich zur Angelobung der 
Untertanen zu St. Georgen an den Pfarrer von 
Hofkirchen verhalten soll. 
 

• Er bittet ihn, bei der Prüfung der 
Pfarrhofsrechnungen von St. Georgen, die er vier 
Jahre lang vorgenommen hat, anwesend zu sein  
( WRVS ) 

 
27.8.1648 Carl Politor, Pfleger auf Schloss Starhemberg, schreibt 

an den Amtmann zu St. Georgen, Wolf Perhofer: 
 

Der Amtmann soll alle Untertanen des Stifts  
St. Georgen zu einem bestimmten Termin vorladen, 
damit sie Ernst Boni, Pfarrer von Hofkirchen, Weibern 
und St. Georgen das Gelübde leisten sollen ( WRVS ) 

 
24.9.1648 Der Pfleger von Tolleth, Christoph Voggentanz, 

berichtet an Wenzel Reichard von Sprinzenstein in Linz: 
 

• Bei der Ableistung des Gelübdes der Untertanen 
von St. Georgen auf den Pfarrer von Hofkirchen 
hat der Landeshauptmann einen Stillstand 
angeordnet. 
 

• Der Pfleger hat daher den Untertanen befohlen, 
dieses Gelübde auf keinen Fall abzulegen. 
 

• Die Untertanen Proy und Lederer seien vom 
Pfleger von Starhemberg als Mitglied der 
Untersuchungskommission aufgefordert worden, 
dem Pfarrer von Hofkirchen das Gelübde zu 
leisten, was sie mit dem Hinweis verweigerten, 
dass sie dazu ihr Herr Wenzel Reichard erst aus 
seinem Gelübde entlassen müsse ( WRVS ) 
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